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Neue Chancen auf den Polizeiberuf

Ende Januar wurden die Regeln für Tä-
towierungen geändert. Bei der Baye-

rischen Polizei dürfen Unterarme künf-
tig tätowiert sein. Einige Spielregeln müs-
sen beachtet werden, diese lassen sich im 
IMS nachlesen. Eine Erleichterung für viele 
Kolleginnen und Kollegen, aber auch eine 
Chance für Polizeibewerber, die in den letz-
ten Jahren wegen ihrer Tattoos nicht zum 
Zuge kamen.

Dies ist gut so, denn Stellenzuwachs und 
Fluktuation, insbesondere in den wohlver-
dienten Ruhestand, erfordern weiterhin eine 
hohe Bewerberzahl für unseren Beruf. Wir 
wollen dabei nicht nur genügend geeignete 
Interessenten finden, sondern die besten Be-
werber als Streifenpartner gewinnen. 

Im Jahr 2023 ist es dann auch so weit. Die 
Bayerische Polizei erreicht die von Innenmi-
nister Herrmann avisierte Zahl von 45.000 
Mitarbeitern. Ein Ziel, für das wir dankbar 
sind, denn die vielschichtigen Deliktsfor-
men und Lebensrisiken erfordern (zumin-
dest) diesen personellen Ansatz. Zudem ist 
die bayerische Bevölkerung in der letzten 
Dekade um ca. 5 % auf 13,2 Millionen Men-
schen angewachsen. Bis 2041 prognostiziert 
das Landesamt für Statistik einen weite-
ren Zuwachs auf 13,9 Millionen Einwohner. 
700.000 weitere Einwohner lassen eine wei-
tere Erhöhung von Verkehrsunfällen, Prä-
ventionsmaßnahmen und evtl. auch Straf-
taten oder zusammenfassend ausgedrückt, 
polizeilicher Arbeit, erwarten.

Analog zum gesamten Arbeitsmarkt ist 
die Personalsuche in den letzten Jahren 
aufwendiger geworden. Ein eigenes Sach-
gebiet P4 ist im BPP für die Nachwuchswer-
bung zuständig und circa 70 Einstellungs-
berater fungieren für Bewerber als direkte 
Ansprechpartner vor Ort. 

Die Institution Polizei genießt in Deutsch-
land das Vertrauen von über 85 % der Be-
völkerung. Sinnstiftende Aufgaben und 
Flexibilität sind jungen Berufseinsteigern 
wichtiger als Gehälter und Statussymbole. 
Innovation, Erfolg und Arbeitsatmosphä-
re sind ausschlaggebende Faktoren bei der 
Wahl des Arbeitgebers. Grundsätzlich gute 

Voraussetzungen für die Bewerbergewin-
nung. Die 24/7-Arbeitszeiten begeistern je-
doch nicht jeden Bewerber, die Alimentation 
ist in den Ballungsräumen eher knapp be-
messen. Welche Stellschrauben lassen sich 
für ein gutes Bewerberniveau drehen? 

Viele Interessenten haben über Kontakt 
zu Polizeiangehörigen Einblicke in das Be-
rufsumfeld. Moderne Ausbildungseinrich-
tungen sind essenziell für Bewerber, die 
vermehrt aus dem Kreis der Abiturienten 
kommen und Vergleiche zu Studentenwohn-
heimen und Unis ziehen. Dies trifft auch auf 
Arbeitsplätze und Ausrüstung im weiteren 
Verlauf des Dienstes zu. 

Unsere Berufseinsteiger sind durch-
schnittlich 21 Jahre alt, haben das Kinder-
zimmer in der elterlichen Immobilie meist 
verlassen. Gerade in den Ballungsräumen 
wird eine Ausbildung nahe der (teuren) ei-
genen Wohnung erwartet. Häufige Aufstel-
lungstermine sind nötig, um keine Abwan-
derung in andere Berufs- oder Studienfelder 
befürchten zu müssen. 

Für die Geeignetheit zur Einstellung bei 
der Polizei macht die Polizeidienstvorschrift 
(PDV) 300 konkrete Vorgaben. Diese Vorga-
ben gilt es zu hinterfragen. 

Thema Sehschwäche: Nach dem Verlust 
einer Brille oder Kontaktlinse muss die vi-
suelle Orientierung des Beamten für das 
polizeiliche Handeln und die Eigensiche-
rung gewährleistet bleiben. Einsatztaugli-
che Sportbrillen, weitentwickelte Kontakt-
linsen, Brillenclips für ABC-Masken oder 
die Korrektur mittels Augenlaser-OP kön-
nen hier mehr Toleranz in der Bewerberaus-
wahl erlauben. Dies zeigen viele gute Poli-
zeikräfte, deren Sehschwäche sich erst nach 
der Einstellung entwickelt hatte.

Einstellung mit 16? Einerseits wird da-
mit die Abwanderung in andere Berufe oder 
z. B. zur Bundespolizei vermieden, anderer-
seits ist das Risiko hoch, dass Bewerber die 
Ausbildung abbrechen, da sie hinsichtlich 
ihres Lebenswegs noch nicht gefestigt sind. 
Wie reif muss letztlich ein Polizeibeamter 
sein, der das staatliche Gewaltmonopol ge-
genüber Bürgern durchsetzt? Wäre für jün-

gere Bewerber eine auf drei Jahre gestreck-
te Ausbildung eine Option? Bereits jetzt hö-
ren wir von vielen Auszubildenden, dass der 
Leistungsdruck aufgrund zahlreicher rechts-
theoretischer wie körperlicher Prüfungen in 
kurzen 30 Monaten Ausbildung hoch sei. Ein 
komplexer Beruf Polizei, der zunehmend 
Lerninhalte durch neue Ausrüstung, verfei-
nerte Taktiken und komplexe Modi Operan-
di in seine Lehre aufnehmen muss, lässt eine 
dreijährige Ausbildung leicht zu.

Über allem steht die Polizeidienstfähig-
keit: Der Polizeivollzugsbeamte ist polizei-
dienstfähig, wenn er zu jeder Zeit, an jedem 
Ort und in jeder seinem statusrechtlichen 
Amt entsprechenden Stellung einsetzbar 
ist. Der Polizeiberuf ist jedoch sehr viel-
schichtig, eine Differenzierung überlegens-
wert. Diese ginge bei fachspezifischen Ein-
stellungen allerdings zulasten der Flexibili-
tät im Lauf der Karriere.

Notwendig ist ein gemeinsamer Diskurs, 
welche Änderungen wir zu akzeptieren be-
reit sind, denn es geht um unsere künftigen 
Streifenpartner.
Markus Schirmer, BG Bereitschaftspolizei
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Einsatzkräftebetreuung  
der GdP anlässlich der „MAKKABI 
WinterGames“ in Ruhpolding

Von 2. bis 9. Januar 2023 fanden in Ruh-
polding, Ldkr. Traunstein, erstma-

lig seit knapp 100 Jahren wieder die MAK-
KABI Deutschland WinterGames 2023 
statt.  Nachdem „MAKKABI WinterGames“ 
dem/r geneigten Leser/-in vermutlich ein 
nicht geläufiger Begriff ist, hier ein kur-
zer geschichtlicher Hintergrund: Bereits 
Ende des 19. Jahrhunderts wurde in Ber-
lin der erste Jüdische Turn- und Sportver-
ein „Bar Kochbar“ gegründet. 1923 erschien 
die Bezeichnung „Makkabi“ erstmalig für 
einen Jüdischen Turn- und Sportverein 
in Deutschland bei der Erstgründung des 
Vereins „FC Maccabi Düsseldorf“. Bis zur 
Machtergreifung der Nationalsozialisten 
im Jahr 1933 gab es in Deutschland rund 90 
Jüdische Sportvereine. Nach der Wiederauf-
nahme der diplomatischen Beziehungen 
zwischen Israel und der Bundesrepublik 
Deutschland im Jahr 1965 erfolgte in Düs-
seldorf die Neugründung eines jüdischen 
Sportverbandes unter dem Namen „Mak-
kabi – Jüdischer Turn- und Sportverband 
in Deutschland e. V.“.

Im Zeitraum vom 27. Juli bis 5. August 
2015 fanden in Deutschland erstmalig die 
European Maccabi Games (EMG) statt. Als 
Ausrichter feierte MAKKABI Deutschland 
im Jahr 2015 ebenfalls sein 50-jähriges Be-
stehen seit der Wiedergründung nach dem 
Zweiten Weltkrieg. Über 2.000 Athleten/ 
-innen aus der ganzen Welt nahmen an 

den Wettkämpfen im Berliner Olympiasta-
dion teil. Zudem nehmen Schutzpersonen 
mit verschiedenen Gefährdungsstufen und 
Schutzmaßnahmen teil.  

Nachdem die MAKKABI Deutschland 
WinterGames 2023 erstmalig in Deutschland 
stattfanden und aufgrund des geschichtli-
chen Hintergrundes ein entsprechender Fo-
kus der Öffentlichkeit auf der Veranstaltung 
lag, war ein reibungsloser Ablauf der Veran-
staltung und die Gewährleistung der Sicher-
heit der Teilnehmer/-innen für das einsatz-
führende PP Oberbayern Süd natürlich von 
größter Bedeutung. Selbstverständlich un-
terstützte auch die GdP Bayern den polizeili-
chen Einsatz nach Kräften. Neben Kollegin-
nen und Kollegen der (örtlich zuständigen) 
BG Oberbayern Süd halfen u. a. auch die 
 Bezirksgruppen Bereitschaftspolizei, Ober-
bayern Nord und Oberpfalz bei der Einsatz-
kräftebetreuung. So konnten sich die einge-
setzten Kräfte an allerlei Gimmicks erfreuen, 
die von den GdP-Betreuern/-innen teils bis 
tief in die Nachtstunden verteilt wurden. Na-
türlich hatten die GdP-Betreuer/-innen stets 
auch ein offenes Ohr für die Sorgen und Nöte 
der Einsatzkräfte und standen freilich auch 
nur für einen kurzen „Plausch“ von Kolle-
gen zu Kollegen zur Verfügung.

Letztlich wurden die Ziele der polizeili-
chen Einsatzplanung erreicht und die Ver-
anstaltung konnte ohne besondere Vorkom-
misse durchgeführt werden. I
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Sie haben Interesse? Dann kontaktieren Sie uns:

E-Mail: bewerbung@piepenbrock.de

Telefon: +49 89 178789 64

Jetzt

bewerben!

Ihre Erfahrungwird bei uns gebraucht!

Wir suchen Sie als Sicherheitsmitarbeiter

(m/w/d) im RaumMünchen.

Werk- und Objektschutz, Zugangs-
kontrollen oder Überwachung der
Sicherheitstechnik – der Job ist
vielfältig.Wir sind sicher, da ist
auch das Passende für Sie dabei!

GdP besucht Innenminister Herrmann 

Am 31. Januar 2023 kam es zu einem Spit-

zengespräch der GdP mit Innenminister 

Joachim Herrmann. Der neu gewählte Bun-

desvorsitzende Jochen Kopelke aus Bremen 

war in Begleitung des bayerischen Landes-

vorsitzenden Peter Pytlik und seinem stän-

digen Vertreter Florian Leitner. An der Seite 

des Ministers nahmen auch Landespolizei-

präsident Michael Schwald und der stellver-

tretende Inspekteur der Bayerischen Polizei, 

Christian Huber, teil.

In einem sehr konstruktiven und offenen 

Gespräch wurden sowohl die Unterschiede der 

einzelnen Länderpolizeien sowie bundesweit 

drängende Themen wie z. B. die Vorratsdaten-

speicherung, der Umgang mit Hass und Hetze 

in den neuen Medien oder auch die schwierige 

Situation im stetig wachsenden Bereich Cyber-

crime und Kinderpornografie erörtert.

Die Bewältigung der anstehenden Auf-

gaben als Gemeinschaftsaufgabe zwischen 

 politischen Entscheidungsträgern, Polizeifüh-

rung und Gewerkschaften war unisono festzu-

stellen. Kopelke lobte den 

Rückhalt des Bayerischen 

Innenministers für seine 

Bayerische Polizei, im Ge-

genzug wurde durch Innen-

minister Herrmann auch der 

faire und vertrauensvol-

le Umgang durch die GdP-

Führung in Bayern, die im-

mer zum Ziel hat, den Poli-

zeibereich voranzubringen, 

 positiv herausgestellt. Ko-

pelke und Pytlik bedankten 

sich für die sehr angeneh-

me  Gesprächsatmosphäre 

und der Bundesvorsitzende Kopelke kündigte 

schon jetzt weitere Besuche in Bayern an.

GdP – Gemeinsam Zukunft gestalten! 

FLei-PPy

V. l.: Stellv. Landesvorsitzender Florian Leitner, GdP-Bundesvorsitzender Jo-

chen Kopelke, Landesvorsitzender Peter Pytlik, der stellver tretende Inspekteur 

der Bayerischen Polizei, Christian Huber, Landespolizeipräsident Michael 

Schwald, Staatsminister Joachim Herrmann
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Beendete Werbeaktion der BG Schwaben Süd/West 

In der Zeit von Januar bis einschließ-
lich September 2022 fand die Werbe-

aktion der Bezirksgruppe Schwaben Süd/
West unter dem Motto „Schwierige Zei-
ten gemeinsam meistern – in einer star-
ken GdP!“ statt (siehe Postkarte unten). 
Unter allen Neumitgliedern und Werbern 
wurden zehn tolle Preise  verlost. Als „Los-
fee“ fungierte unser Kooperationspartner 
Jürgen Rittel, Signal-Iduna- Regionalleiter, 
der während einer Sitzung des Bezirks-
gruppenvorstandes die glücklichen Ge-
winner aus dem Lostopf zog. 

Ein großes Dankeschön an alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer der Aktion! 
Wir freuen uns, die neuen Mitglieder in 
 unserem Team begrüßen zu dürfen. IV. l.: Gerry Bernhard, BG-Vorsitzender, 2. Platz Katja Haller, Ela Bartel, stellv. BG-Vorsitzende, 1. Platz Markus Gollmann
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HERZ
LICH

WILLKO
MMEN!

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

wir freuen uns, Euch als neue Angehörige der Bayerischen Polizei be-
grüßen zu dürfen!

Ihr wurdet zum 1. März 2023 in den Standorten der Bereitschaftspolizei
Eichstätt, Würzburg, Königsbrunn, Dachau und Nabburg sowie AS Spitzen-
sport eingestellt. Die GdP heißt Euch als große und starke Solidargemein-
schaft willkommen.

Täglich setzen wir uns bei politisch Verantwortlichen für optimale Arbeits-
bedingungen, berufliches Fortkommen und allgemeine Berufszufrieden-
heit ein. Durch gezielte Öffentlichkeitsarbeit leisten wir einen konkreten
Beitrag, das Bild der Polizei nachhaltig positiv darzustellen.

Der GdP-Landesvorsitzende Peter Pytlik und der Vorsitzende der BG Bereit-
schaftspolizei Markus Schirmer sowie die hier vorgestellten Vertrauens-
leute vor Ort werden Fragen jedweder Art gerne beantworten und Euch
jederzeit nähere Informationen zur Arbeit der Personalräte und der GdP zu-
kommen lassen. Auch wenn Ihr Euch gemeinsam mit uns aktiv in der GdP
engagieren möchtet, sind diese vor Ort Eure Ansprechpartner. Selbstver-
ständlich könnt Ihr Euch auch telefonisch oder per Mail an unsere Landes-
geschäftsstelle wenden (Näheres siehe auf http://www.gdpbayern.de).

Wir wünschen Euch für Eure berufliche und private Zukunft alles Gute.

In gewerkschaftlicher Verbundenheit
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Landesvorsitzender

Markus Schirmer

Vorsitzender
BG Bereitschaftspolizei
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JHV DER GdP WÜRZBURG

Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaften

Nach zweijähriger Pandemiezwangspau-
se konnte die Kreisgruppe Würzburg am 

19. Januar 2023 ihre Jahreshauptversamm-
lung wieder in Präsenz stattfinden lassen. 
Der Kreisgruppenvorsitzende Mark Dingfel-
der begrüßte rund 50 Mitglieder sowie eini-
ge Ehrengäste.

Im gewerkschaftlichen Tätigkeitsbericht 
ließ der Vorsitzende ein ereignisreiches und 
arbeitsintensives Jahr 2022 Revue passieren. 
Die Würzburger Einsatzkräfte hatten neben 
den zahlreichen Großveranstaltungen auch 
ihr Tagesgeschäft mit Bravour gemeistert, 
trotz einer in der Pandemie angespannten 
Personalsituation, so der Vorsitzende Mark 
Dingfelder. Sorgen bereitet aber der man-
gelnde Respekt gegenüber den Einsatzkräf-
ten von Polizei, Rettungsdiensten und auch 
Feuerwehr. Dass im vergangenen Jahr wie-
der eine hohe Zahl der Polizisten während 
ihrer Dienstausübung durch Gewalttaten 
verletzt worden sind, sei auch schwer zu er-

tragen. Ihn wunderte es daher nicht, dass 
die Bewerberzahlen der Polizei rückläufig 
sind.

Der Einladung gefolgt waren auch zwei 
Ehrengäste: Frau Dr. Andrea Behr, Kommu-
nalpolitikerin und Landtagskandidatin aus 
Würzburg verdeutlichte in ihrer Rede, dass 
sie der Polizei Rückendeckung gibt. Bay-
ern ist das sicherste Bundesland und das 
sei auch Verdienst der Bayerischen Polizei. 
Dafür sprach sie ihren Dank aus. Auch der 
neu gewählte Vorsitzende des DGB Würz-
burg, Eckhard G. Beck, dankte für die gute 
Zusammenarbeit innerhalb des Gewerk-
schaftsbundes. 

Die kurzweilige Veranstaltung endete mit 
der Ehrung zahlreicher Jubilare. 

Für 60 Jahre Mitgliedschaft bei der GdP 
wurde Sebastian Büchs geehrt. Auch Ro-
land Gulden und Eberhard Hirsch nahmen 
ihre Urkunden für 50 Jahre Mitgliedschaft 
entgegen.

Sage und schreibe seit 65 
Jahren sind Norbert Pillmeier 
und Jürgen Frank Mitglied. Sie 
konnten leider nicht persön-
lich erscheinen, ebenso auch 
Max Piela und Bernhard Gün-
ther, die ebenfalls für 60 Jahre 
Treue zur Berufsvertretung ge-
ehrt worden wären. I

Wir trauern um  
unsere Mitglieder

Bernard Herbert, 73 Jahre

KG Bayreuth

Fischer Anton, 93 Jahre

KG Holledau

Summer Johann, 83 Jahre

KG München-Ettstraße

Berthel Franz, 71 Jahre

KG Hassberge

Sattler Heinz, 87 Jahre

KG Isarl-Loisach

Schlichtherle Gertrud, 65 Jahre

KG München-Kripo

Neubeck Otto, 84 Jahre

KG Aschaffenburg-Alzenau

Weber Hubert, 60 Jahre

KG Nordschwaben

Schmid Joachim, 68 Jahre

KG Weiden

Hermann Uwe, 60 Jahre

KG Passau

Willer Heinz, 81 Jahre 

KG Neustadt Aisch/Bad Windsheim

Kristen Gerhard, 96 Jahre

KG Rosenheim

Wiedemann Heinrich, 94 Jahre

KG Lindau-Westallgäu

Wir werden ihnen ein ehrendes  

Andenken bewahren.
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• Hochreißfestes,Wasser abweisendes Nylon-Material 600 D schwarz, Boden mit 3 Gummifüßen

• Maße derTasche betragen: Länge 50 cm x Breite 26 cm x Höhe 30 cm =Volumen 39 l

• Außenbereich mit 5Taschen, davon 2Thermofächer

• Hauptfach mit herausnehmbaren Raumteilern, individuell in Längs- und Querrichtung unterteilbar

• Klarsichtfenster für Namensschild/Visitenkarte innen im Deckel sowie auf der Vorderseitentasche

• Abschließbares Wertfach innen im Deckel

• Tragegriffe und abnehmbarer, gepolsterter Schulterriemen, gepolsterte Seitenwände

• Zusätzliche Metallöse rechts für weiteren Karabiner, Einsatzhandschuhe usw.

* Preis inkl. Mehrwertsteuer, zuzügl. Versandkosten.
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DIE POLIZEI-

EINSATZTASCHE

FÜR GdP-MITGLIEDER

49,90€*

Sonderpreis

für GdP-Mitglieder

Bestellungen: www.gdpservicegmbh.de · Fax-Hotline: 089/578388-29

Telefon-Hotline: 089/578388-22 · Mail: info@gdpservicegmbh.de

GepolsterteTrageriemen für Rucksackfunktion

Utensilien nicht

im Lieferumfang enthalten!
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Die GdP gratuliert zum …
50. Geburtstag

Markus Schirmer, KG VI. BPA Dachau

Brigitte Kleinitz, KG AM-SU-AU

Stefan-Ionut Stancuta, KG VI. BPA Dachau

Michael Schwitz, KG Deggendorf

Marek Giemsa, KG Nürnberg

Petra Lehner, KG Straubing

60. Geburtstag

Jürgen Schneider, KG BP III. BPA Würzburg

Dieter Hödl, KG Vilshofen

Holger Schmidt, KG München-Mitte

65. Geburtstag 

Hubert Niedermaier, KG BP I. BPA München

Wilhelm Sitzberger, KG Bayerwald

Günter Okon, KG Bayer. LKA

Walter Kießling, KG München-Ost

Georg Giglberger, KG Landshut

Bernhard Schuppler, KG München-Mitte

Bernd Otte, KG Erlangen

Walter Dufter, KG München-Kripo

Helmut Blaschke, KG Rottal/Inn

Wolfgang Morawietz, KG Bayer. LKA

Matthias Wölper, KG Starnberg

70. Geburtstag

Bernhard Rudholzer, KG BP II. BPA Eichstätt

Günter Busch, KG München-Kripo

Hans-Erich Haack, KG Lindau-Westallgäu

Manfred Lütz, KG Holledau

Horst Hänsch, KG Traunstein

Roland Krebs, KG Hassberge

Ronald Davis, KG Nürnberg

Manfred Lühmann, KG BP VI. BPA Dachau

Theodor Mehling, KG Aschaffenburg-Alzenau

Elisabeth Waindinger, KG Straubing

Ulrich Mergner, KG Hof an der Saale

Karl Köhler, KG Bad Kissingen

75. Geburtstag 

Benno Klass, KG Erding

Wolfgang Lannig, KG PP Bayer. BePo

Wolfgang Endres, KG Würzburg

Max Pielmeier, KG München-Ettstraße

Peter Althammer, KG München-Abschnitt ZED

Detlef Rosner, KG BP IV. BPA Nürnberg

Bodo Krapf, KG Schweinfurt

80. Geburtstag

Johannes Obermaier, KG Holledau

Klaus Kern, KG Augsburg

Hans Morawek, KG Augsburg

Dieter Hertha, KG Coburg

Horst Benz, KG München-Ettstraße

81. Geburtstag

Herbert Poellot, KG Nürnberger Land

Klaus Lisker, KG Bayer. PVA/ZBS

Adolf Wirth, KG Rosenheim

Dieter Aurich, KG Weiden

Manfred Kulper, KG Augsburg

Gerhard Antretter, KG Deggendorf

Karl-Heinz Bögner, KG Hassberge

Rainer Biernath, KG Ingolstadt

Werner Hämmerle, KG Günzburg

82. Geburtstag

Johannes Schmauss, KG Traunstein

Joachim Greulich, KG Rosenheim

Hermann Wallisch, KG Oberviechtach

Willi Kieweg, KG Rosenheim

Hermann Schlotterer, KG Augsburg

Peter Bechner, KG Nürnberg

83. Geburtstag

Werner Seidl, KG AM-SU-AU

Peter Kühne, KG München-Ettstraße

Walter Pasta, KG Rosenheim

Klaus Grebner, KG Coburg

Ewald Spiess, KG Nürnberger Land

84. Geburtstag

Hermann Kurz, KG Bayreuth

Richard Grundler, KG Weiden

Herbert Diehl, KG Bayer. LKA

Wolfgang Auer, KG Rosenheim

Alfons Ertl, KG Weiden

85. Geburtstag

Erich Breier, KG Rosenheim

Wilhelm Vogel, KG Bamberg

Dieter Wunderlich, KG Neu-Ulm

86. Geburtstag

Hans Hursach, KG Nürnberg

Gerhard Krejsa, KG Passau

Eberhard Thierbach, KG München-West

Jürgen Franz, KG Würzburg

87. Geburtstag

Erich Roming, KG Neu-Ulm

Anton Müller, KG Main-Spessart

Ludwig Schmelz, KG Feuchtwangen

Reinhold Lück, KG München-Ost

Johann Burger, KG Neumarkt-Parsberg

Johann Riess, KG Günzburg

88. Geburtstag

Franz Dimper, KG Weiden

89. Geburtstag

Karl Fuchs, KG Bayreuth

Wolfgang Brieger, KG München-Mitte

90. Geburtstag

Richard Meier, KG Neumarkt-Parsberg

91. Geburtstag

Josef Leitner, KG München-Mitte

Erwin Fischer, KG Bad Kissingen

92. Geburtstag

Herbert Frisch, KG München-West

Günter Thielemann, KG BP IV. BPA Nürnberg

Josef Bücherl, KG München-Tela
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Redaktionsschluss 

Der Redaktionsschluss für die Ausgabe 

 April 2023 ist am 6. März 2023. Zuschriften 

bitte an die Redaktion. Wir bitten um Ver-

ständnis, dass sich redaktionell notwendi-

ge Kürzungen ergeben können.


